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Landkreis Vechta 
Der Landrat 
66 - 66 - Amt für Umwelt und Tiefbau 
Az: 66-66.2/Tiefbau 

Vechta, 20.02.24 

 

 

Beschlussvorlage 750/2024 
 
 
Beratungsfolge: 

Bau-, Struktur- und Umweltausschuss 29.02.2024 
Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss 04.04.2024 
Kreisausschuss 11.04.2024 
Kreistag 25.04.2024 

 
 

Beratungsgegenstand:  

K256 - Sanierung Ortsdurchfahrt Langförden (750/2024) 
 

 
Sachverhalt: 
Die Stadt Vechta plant im Rahmen der Dorferneuerung Langförden die Kreisstraße K256 
zwischen der Paul-Klee-Straße und B69/Oldenburger Straße umzugestalten und zu erneuern. 
Analog zu den vorangegangenen Bauabschnitten werden dabei die beidseitigen 
Nebenanlagen (Grünstreifen und Geh-/Radwege) sowie die Entwässerungseinrichtungen und 
die Fahrbahn erneuert. 
Die Nebenanlagen sollen beidseitig umgestaltet werden, dabei wird die östlich verlaufende 
Nebenanlage als 2,02 – 2,84m breiter gemeinsamer Geh- und Radweg ausgewiesen. An der 
westlichen Seite kann nur in Teilbereichen ein separater Gehweg angelegt werden. 
Weiterhin ist die Erneuerung und Erweiterung der Beleuchtung vorgesehen. Die 
Wahrnehmung des Straßenraumes soll durch eine einheitliche Gestaltung und Bepflanzung 
der Nebenanlagen sowie durch die Anlage einer Baumallee verbessert werden. 
Die Stadt Vechta bittet um Zustimmung zu den geplanten Dorferneuerungsmaßnahmen und 
um Kostenbeteiligung. Nach Überprüfung der Kostenberechnung und des aktuellen Zustands 
entfallen auf den Landkreis Kosten für die Erneuerung der abgängigen Asphaltdeckschicht 
und Erneuerung der Fahrbahnentwässerung mit zugehörigen Straßenabläufen in einer 
Gesamthöhe von 85.600 €. 
 

 
Beschluss:  
„Dem Kreistag wird empfohlen, der Stadt Vechta die Umgestaltung der Kreisstraße K 256 zu 
gestatten. 
Voraussetzung ist der Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung über die Kostenteilung und 
die spätere Unterhaltung. Der Landkreis übernimmt nur die Kosten, die im Rahmen der 
Sanierung der Straße und der Straßenentwässerung im vorhandenen Standard anfallen 
würden. Weiterhin sind die Mehrkosten der Unterhaltung und ggf. auch ein Rückbau von der 
Stadt Vechta zu übernehmen. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 86.500 € werden im Haushalt 2025 
bereitgestellt.“ 
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Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
 

 
Teilhaushalt: THH 66 
Produkt (PSP/KST):  

 
Investition:  ja  nein 

 
Nutzungsdauer: 25 

 
Gesamtkosten der Maßnahme  
(ohne Folgekosten): 
 
86.500 € (Kostenanteil Sanierung) 

 
Jährliche Folgekosten (s. Anlage): 
 
      

 
Beteiligung Dritter an der Finanzierung: 
      

 
Jährliche Erlöse (s. Anlage): 
      

 
Saldo gesamte Aus- und Einzahlungen:  
(Eigenanteil Landkreis Vechta)  
      

 
Saldo jährliche Kosten und Erlöse (s. Anlage): 
 
      

 
Erfolgt Veranschlagung im Teilhaushalt: 
 

 ja, mit  86.500 ³€          im Haushaltsjahr: 2025      
 nein 

 
 
 

Öffentlichkeitsstatus der Vorlage im Internet-Bürgerportal: öffentlich 
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